
Der Weg zur 
Transplantation: 
Erwachsene und Kinder

1. April 2022

PD Dr. med. Franz Immer

Direktor Swisstransplant und 
Herz-/Gefässchirurg FMH

franz.immer@swisstransplant.org

Notfallpflege Schweiz, Nottwil

Schweizerische Nationale Stiftung für 
Organspende und Transplantation

Aline S.,
herztransplantiert 

mailto:franz.immer@swisstransplant.org


Inhalt

1. Stiftung Swisstransplant

2. Fakten und Zahlen

3. Ablauf einer Organspende

4. Volksinitiative und Organspenderegister

5. Offene Fragen

04.04.2022 Swisstransplant

2
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Stiftung Swisstransplant01
Swisstransplant 
Aufbau und Organisation



Swisstransplant

1985 Gründung der Stiftung in Genf
− Sitz in Bern

2007 Leistungsauftrag Bundesamt für Gesundheit (BAG) 
als Nationale Zuteilungsstelle
− Gesetzeskonforme Zuteilung der Organe

− Führen der Warteliste

2009 Leistungsauftrag Gesundheitsdirektorenkonferenz (GDK)
− Koordination und Aufbau des nationalen Organ- und Gewebespendewesens

Entschädigungen im Spendeprozess / Finanzierung Fachpersonen
(H+ / SVK)
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Stiftung Swisstransplant



Organspendenetzwerke
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5
Organisation

PLDO

CHM
LU

NOO

DCA

GDK-Mandat von Swisstransplant
− Regionaler Zusammenschluss Spitäler

− Aus- und Weiterbildung Fachpersonal

− Umsetzung gesetzliche Richtlinien

− Implementierung standardisierte Prozesse

− Nutzung von Synergien schweizweit



Transplantationszentren
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Organisation

Universitätsspital 
Zürich (USZ)

Kantonsspital 
St.Gallen (KSSG)

Universitätsspital 
Basel (USB)

Hôpitaux Universitaires
de Genève (HUG)

Centre hospitalier
universitaire vaudois
(CHUV)

Swisstransplant

Universitätsspital Bern 
(Inselspital)

LU

DCA

NOO

CHM

PLDO



Fakten und Zahlen02
Swisstransplant
Organspende in der Schweiz



Jahreszahlen Swisstransplant − verstorbene Organspender
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DBD-Spende: Donor after Brain Death
− Spender im Hirntod

− Kreislauf maschinell aufrecht erhalten

− Spende aller Organe möglich

Postmortale Spende
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DCD-Spende: Donor after Cardiocirculatory Death
− Spender im Hirntod nach Herz-Kreislauf-Stillstand

− Keine Organdurchblutung nach Therapieabbruch

− Herzspende in Evaluation

Postmortale Spende
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Organspender − falltypische Situation
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58 j. 



Todesursachen Organspender − prozentuale Verteilung

DBD
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Fakten und Zahlen 

46%

39%

15%
1%

16%

64%

16%
4%

Hirnblutung/Hirnschlag

Sauerstoffmangel

Schädel-Hirn-Trauma

Andere

(2)

DCD

n = 96 Spender n = 50 Spender

(1)

(44)

(37)

(14)

(32)

(8)(8)

gerundete Werte
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Facts and figures

37.5%



The Lancet – Covid-19 pandemic and worldwid organ transplantation
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Covid-19

-1.3% -31.31%

-28.96% -10.53%
-48293 Patient 
life-years lost

Aubert O. et al. (2021) Covid-19 pandemic and worldwide organ transplantation: a population-based study. The Lancet. 
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Aubert O, et al. (2021) Covid-19 
pandemic and worldwide organ
donation: a population-based study. 



Warteliste und Transplantationen (1.1.2021–31.12.2021)

Swisstransplant
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Jahresbericht 2020



Medizinische Kontraindikationen (Ausschlussgründe)
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Bösartige 
Neoplasie

Schwere 
systemische 

Infektion

Degenerative 
Erkrankung 
des ZNS*

Organspende nach 5 
tumorfreien Jahren 

Tollwut, Prionen-
erkrankungen (z. B. 
Creutzfeldt-Jakob)

*ZNS = zentrales Nervensystem



Hirntod 

Komplettes und irreversibles Versagen von Hirn und Hirnstamm
− Dank mechanischer Beatmung wird der Körper mit Sauerstoff versorgt, 

Organe funktionieren weiter.

Hirntod ist nicht gleich Koma
− Koma = partielle Schädigung des Gehirns, potenziell reversibel, 

Patienten reagieren auf gewisse Reize und zeigen Hirnaktivität.
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Postmortale Spende



Hirntod – bildgebende Diagnostik

Durchblutetes Gehirn
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Postmortale Spende

Nicht durchblutetes Gehirn

Quellen: M. van Straten (2007); American Journal of Neuroradiology 28 (3) 421-427, 
https://donatelifecalifornia.org/ und Kummer (2019); https://ysjournal.com/ 

CT-Bild/Angiogramm: gesundes Gehirn CT-Bild/Angiogramm: nicht mehr durchblutetes Gehirn

https://donatelifecalifornia.org/


Wer wird Organspender?
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Postmortale Spende

Mechanische 
Beatmung

Hirntod mit 
bekannter 
Ursache

Keine 
Kontra-

indikation 

Einwilligung 
zur Spende



Ablauf einer Organspende03
Swisstransplant
Organspendeprozess



Organspendeprozess

Einweisung ins Spital / Notfallstation

Behandlung Intensivstation
− künstliche Beatmung

− medikamentöse Kreislaufunterstützung

− Hirn und Hirnstamm unwiderruflich geschädigt

− weiterführende Behandlung aussichtslos

Die Heilung des Patienten steht im Vordergrund. 
Erst wenn die Behandlung aussichtslos ist, kann 
eine Organspende in Betracht gezogen werden. 

04.04.2022 Swisstransplant
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Organspendeprozess

Hirntoddiagnostik
− 4-Augen-Prinzip: zwei von der Behandlung unabhängige Ärzte

− 7 klinische Zeichen: Überprüfen aller Hirnstammreflexe

Beispiele von normalen und pathologischen Reaktionen

04.04.2022

Swisstransplant
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Hornhautreflex Vestibulookuläre Reflexe Mydriase



Organspendeprozess

Einwilligung
− Erstes Gespräch: Information infauste (aussichtslose) Prognose/Hirntod

− Zweites Gespräch: Frage nach dem Willen des Verstorbenen bezüglich Organspende

− Nationales Organspenderegister

Entscheidungsfindung ohne Zeitdruck

04.04.2022 Swisstransplant
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https://drive.google.com/file/d/193z4pCdz_I0Af9fYl_xkKtKgwMAgWpxl/view?usp=sharing

https://drive.google.com/file/d/193z4pCdz_I0Af9fYl_xkKtKgwMAgWpxl/view?usp=sharing


Organspendeprozess

Ranking
− Dateneingabe im SOAS (Swiss Organ Allocation System)

− Berechnung der Rankinglisten durch Swisstransplant

− Ranking anhand der Spendercharakteristiken

04.04.2022 Swisstransplant
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Ablauf einer Organspende

Fiktives Beispiel SOAS



Organspendeprozess

Zuteilung
− Ranking wird nach gesetzlichen Zuteilungsregeln von Algorithmus berechnet. Swisstransplant bietet 

den Zentren die Organe für potenzielle Empfänger der Reihe nach an.

04.04.2022 Swisstransplant
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Ablauf einer Organspende

Wohnsitz 
Schweiz 

Medizinischer 
Nutzen

Prioritäten 
(Kinder/

Blutgruppe)

Medizinische 
Dringlichkeit Wartezeit

1 2 3 4 5



Organspendeprozess

Zuteilung
− Kooperation mit europäischen Zuteilungsstellen

04.04.2022 Swisstransplant
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Organspendeprozess

Zeitplan
− Timing: alle zur richtigen Zeit am richtigen Ort

− Limitierende Faktoren: 

− Verfügbarkeit eines Operationssaals

− Anästhesieteams, Entnahmeteams

− Routineprogramm Spital

− Flugzeiten, Wetter

04.04.2022 Swisstransplant
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Organspendeprozess

Organentnahme
− Organentnahme durch Chirurgenteams des Transplantationszentrums im Spenderspital

− Ordnungsgemässes Verpacken der Organe

− Transport der Organe begleitet/unbegleitet ins Empfängerspital

04.04.2022 Swisstransplant
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Organspendeprozess

Transport
− Ischämiezeit: Zeitspanne zwischen dem Unterbruch der Blutzufuhr zum Spenderorgan bis zur 

Wiederaufnahme der Durchblutung des Organs im Körper des Empfängers.

04.04.2022 Swisstransplant
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Herz Lunge/Leber/Pankreas Nieren

4−6 Std. 6−8 Std. 12−24 Std.



Organempfänger

− Verbesserung der Lebensqualität

− Lebenslange Medikamenteneinnahme (Immunsuppression)

− Lebensverlängerung

− Möglichkeit eines anonymen Dankesbriefs an die Spenderfamilie 

www.habdank.ch

04.04.2022 Swisstransplant
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Nach einer Organspende

Lara B., lebertransplantiert 



Organempfängerinnen und Organempfänger

Swisstransplant

35
Nach einer Organspende

Renata, herztransplantiert Sébastien, herztransplantiert Maurice, nierentransplantiert

Lorena, herztransplantiert Aline, herztransplantiert Samuel, lebertransplantiert 



Gewebespende

− Alle Todesfälle im Spital

− 24−48 Stunden nach dem Tod
− Einwilligung

− Häufigste Gewebespenden

− Augenhornhaut (Cornea)

− Herzklappen

− Gefässe

Corneatransplantation nach Augenverletzung, Infektionen der Augenhornhaut (Keratitis)
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− Möglichkeit für Angehörige, sich vom Verstorbenen zu verabschieden

− Bestattung erfolgt nach Wunsch des Verstorbenen und der Angehörigen

− Aufbahrung, Kremation oder Erdbestattung möglich

Wichtigstes Prinzip ist der würdevolle Umgang sowohl vor 
als auch nach der Organentnahme.

Abschied nehmen

04.04.2022 Swisstransplant
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Volksinitiative und Organspenderegister04
Swisstransplant
Politik und Gesellschaft



Ja zum transplantationsgesetz
Jungfreisinnige Schweiz, 19.03.2022
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Worum geht es?

Am 15. Mai 2022 stimmt die Schweizer Stimmbevölkerung über 
die Änderung des Transplantationsgesetzes ab. 

Ein wesentlicher Bestandteil der Änderung ist die Einführung der 
erweiterten Widerspruchslösung: Wer sich zu Lebzeiten nicht 
gegen die Organspende ausgesprochen hat, gilt als Organ-
spenderin oder Organspender. Die Angehörigen können einer 
Organspende widersprechen, falls sie Kenntnis davon haben, dass 
die verstorbene Person ihre Organe nicht hätte spenden wollen. 

Heute gilt die erweiterte Zustimmungslösung.



Ländervergleich
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Regelungen international

13.1

21.4

19.1

34.6

27.4

18.4

26.2

18.6

Irodat 2019/2020

33.8

17

14.9

17.1

30.3 11.2*

24.8

24.749

33.2

17.3

23.8

Widerspruchslösung

Zustimmungslösung/
*Erklärungsregelung



Was bedeutet die erweiterte Widerspruchslösung?

Wird zu Lebzeiten eine Organspende abgelehnt, so ist eine Person 
automatisch nicht mehr Organspender:in. 

Liegt keine Äusserung des/der Verstorbenen vor, dann werden die 
Angehörigen in jedem Fall befragt. 
«Haben Sie Kenntnis, dass die verstorbene Person sich bewusst GEGEN eine 
Organspende ausgesprochen hat oder aussprechen würde?»

Findet sich weder ein Widerspruch noch eine andere Äusserung zur 
Spendebereitschaft und sind trotz Nachforschungen keine 
nächsten Angehörigen auffindbar, so dürfen keine Organe 
entnommen werden.
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Positive Zustimmung der Bevölkerung

Rund 80% der Schweizer Bevölkerung stehen 
positiv zur Organspende. 

Für viele ist es eine Selbstverständlichkeit und 
ihr letzter Wunsch, dass sie ihre Organe 
spenden wollen. Leider halten viele ihren 
Entscheid nicht fest. Und dann wird vermutlich 
oft ihrem Willen nicht entsprochen bei der 
heutigen Regelung. Die neue Regelung könnte 
das ändern.

Quelle: GFS Bern, Nationales Organspenderegister



Mehr Leben retten

Eine Organspende schenkt neues 
Leben, wenn das eigene Leben zu 
Ende geht. Das ist für viele Menschen 
ein tröstlicher, würdevoller Gedanke.

Jede Woche sterben 1 bis 2 Personen auf der 
Organwarteliste.
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Mehr Sicherheit und Klarheit

Zustimmung zur Organspende liegt in der 
Schweiz bei rund 80%.

Wille ist häufig nicht bekannt und 
Angehörige entscheiden sich dann oft 
gegen eine Organspende.

Alle können mit der erweiterten 
Widerspruchslösung immer noch Nein 
sagen. 

Es gibt keinen Automatismus in der 
Organspende.



Entlastung der Angehörigen

Wenn der Wille der verstorbenen Person nicht 
bekannt ist, tritt die Ärztin/der Arzt auf der 
Intensivpflegestation mit folgender Frage an die 
Angehörigen: «Haben Sie Kenntnis, dass die 
verstorbene Person sich bewusst GEGEN eine 
Organspende ausgesprochen hat oder aussprechen 
würde?»

Es findet in jedem Fall ein Angehörigengespräch 
statt, bei dem die Angehörigen das Recht haben, ihr 
Veto einzureichen, wenn sie davon ausgehen, dass 
die Organspende nicht im Sinn der verstorbenen 
Person liegt. Am besten ist es, wenn der Wille 
bekannt ist.



GROSSE ZUSTIMMUNG

Parlament unterstützt das Gesetz mit 
141 Ja-Stimmen im Nationalrat und 
31 Ja-Stimmen im Ständerat deutlich.

Der Bundesrat unterstützt das Gesetz 
ebenso.
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Überlegungen aus medizinischer Sicht

48

Die Widerspruchsreglung entspricht fundamentalen Leit- und Grundprinzipien der BV gemäss BGE

Zustimmungs- und Widerspruchslösung sind beides ethisch vertretbare Lösungen

Alle können Ja oder Nein sagen

Selbstbestimmung (zu Lebzeiten, Einbezug Angehörige)

Entlastung der Angehörigen

Mehr Sicherheit und Klarheit

Rettet Leben
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Vielen Dank!

Swisstransplant
Effingerstrasse 1

Postfach
CH-3011 Bern
Telefon +41 58 123 80 00

www.swisstransplant.org
info@swisstransplant.org©
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